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KSK Ahrweiler unterstützt Altarrenovierung der 
Pfarrkirche in Dernau 

 

 

Bildunterschrift:  

Annika Kreuzberg (2. v. r.), Leiterin der KSK-Geschäftsstelle in Dernau, überreichte die Spende in Höhe von 2.500 

Euro zur Renovierung der Altäre der Pfarrkirche „St. Johannes Apostel“ an Pfarrer Axel Spiller (2. v. l.) sowie Thomas 

Ley (r.), 1. Vorsitzender des Pfarrverwaltungsrates, und Richard Bertram (l.), 2. Vorsitzender des 

Pfarrverwaltungsrates. 

 

Die Kreissparkasse Ahrweiler unterstützt den Pfarrverwaltungsrat Dernau mit einer 

Spende in Höhe von 2.500 Euro. Diese soll dazu genutzt werden, um die Altäre in 

der katholischen Pfarrkirche „St. Johannes Apostel“ in Dernau zu renovieren. Annika 

Kreuzberg, Leiterin der Sparkassen-Filiale in Dernau, überreichte die Spende an 

Pfarrer Axel Spiller sowie Thomas Ley und Richard Bertram als Vertreter des 

Pfarrverwaltungsrates, die diese voller Freude und Dank entgegenahmen. 
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Die Pfarrkirche „St. Johannes Apostel“ prägt in ihrer heutigen Form bereits seit 255 

Jahren das Ortsbild von Dernau. Im Jahr 1763, ein Jahr nach ihrer Fertigstellung, 

wurde sie durch den Abt von Klosterrath geweiht. Die Inneneinrichtung  der 

Pfarrkirche ist komplett erhalten und wurde vom Bistum Trier als besonders 

erhaltenswert eingestuft. Der Hochaltar aus dem Jahr 1782 sowie die beiden 

Seitenaltäre aus dem Jahr 1774 müssen jetzt aufwendig renoviert werden. Sie 

wurden bereits im Jahr 2016 vom Amt für kirchliche Denkmalpflege des 

Bischöflichen Generalvikariates in Augenschein genommen. Der 

Pfarrverwaltungsrat hat nun den erforderlichen Renovierungsmaßnahmen 

zugestimmt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 140.000,00 Euro. 

 

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, 14. Juni 2018 

 

 


